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In	einer	alternden	Bevölkerung	stellt	die	Osteoporose	ein	wachsendes	gesundheitliches	
Problem	dar.	Standardtherapie	ist	die	Verabreichung	von	Bisphosphonaten.	Mitglieder	dieser	
umfangreichen	Substanzklasse	führen	zur	Apoptose	von	Osteoklasten	und	unterbinden	
dadurch	den	Knochenabbau.	Die	Ursache	des	vermehrten	Knochenabbaus,	eine	lokale	
Azidose,	die	zur	Ak<vierung	von	Osteoklasten	und	Hemmung	von	Osteoblasten	führt,	wird	
hierdurch	jedoch	nicht	angegangen.	Ernährungsbedingte	geringgradige	metabolische	
Azidosen	sind	weitverbreitet.	Durch	Ausgleich	der	Säure-Basen-Bilanz	mit	erhöhter	Zufuhr	
von	basischen	Ernährungsbestandteilen	oder	Supplementen	lässt	sich	ein	Schutz	des	
Knochens	erreichen.	


